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Sonntag den 10 . September 18SL

Versteigerungen und Verkäufe .

i , FahrnißveWigerung.
Montag den 11 . Septemwer , Bormittags 9 Uhr

anfangend , werden im Eisenbahnhof im Wartsaale ,
neben dem Briefpostburcaut folgende Gegenstände
freiwillig gegen gleich baare/Zahlung versteigert :

1 gepolstertes Kanapee,/l Kanapee mit 6 Stüh¬
len , 1 Konsvltisch mit Splgel , 1 Schreibtisch , 1
runder Zulegtisch , 2 Nahtisme , 2 Bettladen , 6 Gar¬
tenbanke , 2 Garlenstühle , 1 Eckschrank , 1 Ankleide¬
spiegel , Kinderspielsachen , Landkarten , Rappiere und
sonst verschiedener Hausra/h .

A. A. :
Herrenf chpiidt , Gerichtstaxatvr .

Nr . 286 . Das Oehmdgras von einem Morgen
der Bleichwiese bei den Hengststallungcn zu Rüppurr
wird am Samstag den 16 . d . M . , Nachmittag -
um 2 Uhr , auf dem Platze selbst öffentlich an den
Meistbietenden versteigert .

Karlsr ^he^ oen 4 . September 1854 .
Großh . Landesgestüteskasse .

M . Krauß .

Augustenberg. Mtversteigerung .
Montag den I I . Se tember , Morgens 9 Uhr,

wird - auf dem Gute A > gustenberg bei Grötzingen
der Erwachsen Aepfel , Birnen und Zwetschgen
öffentlick ^ versteigcrt .

kstrlsruhe , den 4 . September 1854 .
Markgräfliche Gutsverwaltung .

LeihhausPfändcr - Versteigerung .
In dem Leihhausbureau werden versteigert :

Montag den 11 . und Dienstag den 12 .
September d . I . , Nachmittags 2 Uhr :

Manns - und Frauenkleider ;
Mittwoch den 13 . und Donnerstag den
14 . Septemberd . I , Nachmittags 2 Uhr :

Leib-, Tisch - und Bettweißzeug ;
Freitag den IS . September d . I . , Nach - ^mittags 2 Uhr : -

Leinwand , Tuch , Kattun und andere Ellenwaaren ;
Montag den 18 . und Dienstag den 1U .
September d . I . » Nachmittags 2 Uhr ;

Ober - und Unterbetten , Pfulben , Kissen, Garn ,
Zinngeschirr , Regenschirme , Bügeleisen , Schuhe ,
Stiefel rc. ;

Mittwoch den 2V . September d. I ,
Nachmittags 2 Uhr :

3 bAdksche 50 fl.- u . 2 badische 35 fl. - Loose, 1 städti -
>e Amortisations - Kasse - Obligation ä 100 fl. ,

goldene und silberne Taschenuhren mit und ohne
Repetirwerk , silberne Eß - und Kaffeelöffel , Vor¬
stecknadeln , Ringe rc . ;

Donnerstag den 21 . September d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr :

Mpnns - und Frauenkleider , Weißzeug rc .
Karlsruhe , den 5 . September 1854 .

Leihhaus - Verwaltung .
L . Werber .

Wohnungsanträge und Gesuche .
Akademiestraße M ^ 34 ist der dritte Stock ,

bestehend in 3 ineinandewehenden Zimmern , nebst
Dachkammer , Küche , Killer und sonst allen Er¬
fordernissen , auf den 2v . Oktober zu vermiethen .
Näheres Blumenstraße Nr . 21 zu erfragen .

Amalienstraße Nr . 87 ist der zweite Stock
auf den 23 . Oktober zu vermiethen , bestehend in
4 Zimmern , 2 Speicherkammern und sonst aller
Zugehör .

Durla ch erth orstrasße Nr . 89 sind zwei
Logis auf den 23 . Oktobers zu vermiethen , ersteres
im zweiten Stock , auf die /Straße gehend , mit zwei
Zimmern , Alkof , Küche, ! Keller und Holzschopf ,
letzteres im dritten Stock ! im Hintergebäude mit
Stube , Kammer , Küche,/Keller und Holzschopf .

Kasernenstraße Nrl 1 , Eck der Langenstraße ,
ist im zweiten Stock eine/Wohnung , bestehend in
4 — 6 Zimmern , zwei Kammern , Küche, Keller,
Speicher , Hvlzrewise , gemeinschaftlichem Waschhaus
und — miL^ ößer ohne - 1 Stallung für 3 Pferde ,
nebst ^ HeÄ^ oden , auf den 33 . Oktober zu vermiethen .

Nähere ist zu erfragen im untern Stock .
Langesspckße Nr . 50s sind im Hintergebäude

zwei heizbare und ein kleines Zimmer , ein !
Magazin , ein großer Kell« und Stallung für drei
PfeNe auf den 23 . Oktaler zu vermiethen .

Stephanienstraße Nr . 43 ist der mittlere '

Stock nebst allen dazu gehörigen Erfordernissen auf
den 23 . Oktobers » vermiethen . Ebendaselbst sind
zwei schön möblttte Zimmer , auf die Straße g/hend ,
auf den ^ l . Oktober zu beziehen . Zu erfragen par -
terxe^ da selbst.

^ Waldstraße (neue ) I Nr . 71 ist im Hinterge¬
bäude ein kleines Zimmer für eine stille Person so¬
gleich oder auf den 23 . Oktober zu beziehen. Auch
ist daselbst eine Hobelbank , nebst Tragbahre und
sonst noch allerlei Schaeinerhandwerkszeug zu ver¬
kaufen . I

Logisäesuch .
Eine einzelne Dame/mit einem Dienstmädchen

sucht in einem anständigen Haufe ein Logis von
3 Zimmern sammt Zulehör auf den 23 . Oktober

ifq/s 't . .

d . I . Adressen wolle in der Langenstraße
Nr . 147 im vierten S/ock abgeben . — Ebendaselbst
wird auch ein kleines / Zimmer ohne Möbel , mit
einem Ofen versehen , gesucht .
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Vermischte Nachrichten .

( 1 ) sDienstgesuch ) Eine/gewandte Köchin , welche

auch allen häuslichen Arbeitrn vorstehen kann und

mit guten Zeugnissen versehen ist, wünscht ein« Stelle

auf Michaeli in einem Gastijof oder in einem Privat¬

hause . Zu erfragen in per kleinen Spitalfiraße
Nr . 14 im Hintergebäude >im ersten Stock .

( 1 ) sDienstgesuch .s Ein /Rädchen , das gut bür¬

gerlich kochen, waschen , putzen und allen häuslichen
Arbeiten vorstehen kann , wünscht eine Stelle auf

Michaeli . Zu erfragen in » er Langenstraße Nr . 67 .

Stellegesuch .
Eine Wittwe von Mittlerin , Alter und achtbarer

Familie , die schon längere Jahre in einem größer »

Geschäft war , sucht eine Stme als Haushälterin bei
" ^ einer Herrschaft oder als Weißzeugbeschließerin ; sie

sieht nicht so sehr auf großes Salair , mehr auf gute

Behandlung . Adressen beliebe man auf dem Kontor

dieses Blattes abzugebcn . /

Stelleg ^such.
Ein Mädchen , welches »n Klcidermachcn , Weiß¬

nahen , Bügeln und in sonrigen häuslichen Arbeiten

wohl erfahren ist , sucht auf Michaeli eine Stelle .

Zu erfragen Herrenstraße Nr . 64 , Eingang Hofthor .

Verlorenes . Es gs,g gestern zwischen der
Karls - und Langenstraße tegen den Kasernenplatz
eine Granatbroche verloren / Wer sie in der Karls¬

straße Nr . 10 abgibt , erhalt eine gute Belohnung .

Einladung .
Der Unterzeichnete hat die Ehre , einem verehrten

Publikum anzuzeigcn , daß sein

Tan ) - Unterricht
mit dem 1 . Oktübcc wieder beginnt . Es können

auch einzelneZsanze nach Belieben zur Erlernung

gewählt werden .
Karl Zeis , Tanzlehrer ,

^ alte Waldstraße Nr . 6 .

Eine große Sendung

Seidenymaren,
8 «rl >v » » re 44tl » 8 ,

i » Ut ONine ,

»8 « rain ,
« vll»8 N « LttirUre ?

IZNINr »8t « /in allen Farben , ge¬
streifte und carrirte Seidenzeuge in

den neuesten Dessins ;
veei88v /Urlk » 8 ,

kr » 8 Äe Hlaplv ,
„

ävl »t « 8« » ai8vl »e l oiilaril »,
für Taschentücher ,

ist bei uns angekommen , was wir hiermit
empfehlend ^ »zej

Werber ^ L '

4^
Privat - Bekanntmachungen .

Meine Wohnung i^ von heute : innerer

Zirkel 1 ( Gasthaus zur Krone ) .

Vr . V ^jlz , Regimentsarzt .

Persisches Insektenpulver ^
sicherstes Mittel zur Vertreibung aller die Wohnun¬

gen , Möbel , Betten und den Körper belästigenden

Insekten von W <- Barthold in Potigorsk am

Kaukasus . --

HaUptniederlage bei
Conradin Haagel .

Wachstücher Tischdecken
sind wieder in allen Breiten und in den neue¬

sten Mustexn ^ bei mm eingetroffen , was ich

hiermit . -eMpfehlend ameige .
/ Gufiav Lang .

Eine große Parth » der allerneuesten

( reine Wolle )

ist zu auffallend billigen Preisen eingetroffen bei

^ S . « eon Söhne ,
Landstraße ff! r . 169 .

- LlokU Violm iiu ^
das Neueste in abgepaAen Damenkleidern , sowie
eine reichhaltige Collektion der neuesten

billigst bci ^ , /
kathan I . Levis ,
fein Museum gegenüber .

. .

L /

und viele andere Spritjahrstoffe , sowie

Minter-Shawls
in einfach und doppelt , sind in großer Aus¬

wahl und zu den/billigsten Preisen einge¬

troffen bei i
S . Model ,

vorderer Zirkel Nr . 20 .

Carrirtes Seiden - Foulard in den

yeuMen Dessins /zu 14 Gulden das Kleid .
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Schwatze

Sei - enzeuge
( tout /cuit )

L. S ^ Leon Söhne ,
Langestrasie Nr . 169 .

Mein Lager IN Couverten - , Strick - und
Baumwolle , sowie auch « Beinkleidern und
feinen Zephir - Jäckchen / für Herren und Damen
ist auf ' s Reichhaltigste sornrt , und bringe solches
unter Zusicherung billigster Preise in empfehlende
Erinnerung . I

I . A . l Cttlinger ,
Strumvfwaarenfabn

'
kant ,

Laggestraße Nr . 36 .

Eine neue Sendung Gfldleisten mit Ber -

zicrung , sehr schön und bilig , sind heute einge¬
troffen ; auch sind wieder die » klickten Glasziegel ,
um Licht auf Speicherböden lu gewinnen , zu haben ;
zugleich empfehle ich auch mein weißes feines Por¬

tratglas wegen seiner Billigkeit .
August Bürger , Hofglaser ,

Langlstraße Nr . 140 .

Stiefel und Schuhe .
Herrenstiefcl , das Paar 5 fl . , für Damen Zeug -

vder Lederstiefcl 2 fl . 36 kr. , Zeug - oder Lcderschuhe
1 fl. 54 kr . , Pantoffel 48 kr. und höher , Filz¬
schuhe , Lackschuhe , Gummischuhe und Kinderschuhe
werden billig abgegeben bei

Jos . Ettlinger , Kronenstraße Nr . 28.

Anzeige mid Empfehlung.
Der Unterzeichnete zeigt hicmit an , daß er die

übernommene Gastwirthschrift zum

Rh eines ' en Hof

crungen einer geregelten
n die Verpflichtung sich

hier mit dem Heutigen eröffnet und so eingerichtet
hat , daß er allen Anfor
Wirthschaft zu cntsprech
auferlegt .

Indem er bittet , da <
Bekannten seit Jahren
fernerhin in seinem neuep
ren , empfiehlt er sich
Bekannten und Freunde
den und Reisenden zu
mit der Versicherung ,
dahin gerichtet sein
billige Bedienung
ehrten Besuchcr ^ zu er

Karlsruhe , den

ihm von Freunden und
geschenkte Zutrauen auch

Etablissement zu bewäh -
i icht nur allen seitherigen

sondern auch allen Frem -
seincs Gasthofes ,

sf Bestreben stets nur
durch reelle, prompte und

ie Zufriedenheit seiner ver -
rbcn zu suchen .
September 1854 .

Fsiedrich Hänßler ,
zum Rheinischen Hof .

Heute , Sonntag den / 10 . September ,

zweite iriM letzte

Gesang ^Moduktion
des Baritonistcn C . R . lSchneider , der Alpen¬
sängerin Marie Aticklaus aus dem Oberinn¬
thal , unter Mitwirkung /des Komckers H . Küh -

lenburg nebst SchwesL-r , im Grünen Hof .
Anfang 4 Uhr . /

Abends 7 Uhr in der Bierbrauerei von Weiß -
Die komischen Piecen werden in den dazu passen¬

den Costüms vorgetrag/n .

Im Pronjenadehaus
findet heute , Sonntag /den 10 . d . M . , Tanzbe -
lustigung statt , wozu höflichst einladct

/ Fried . Heidt .

Tanzbel/istigung.
Bei Unterzeichnetem findet Sonntag den 10 . Sep¬

tember Tanzbelustigung Latt , wozu höflichst einladet
A . Mitzel , zum Augarten.

Beiertheim .
Zur Feier des hohen Geburtsfestes Seiner König !.

Hoheit des Regenten finket Sonntag den 10 . d . M .
verlängerte Tanzbelustigung statt , wozu höflichst
einladet /

F . R « ch, zum Stephanienbad.

Beiertheim .
Zur Feier des hohen / Geburtsfestes Seiner König¬

lichen Hoheit des Regenten findet heute , Sonntag
den 10 . d . M . , Tanzllelustigung statt , wozu höf¬
lichst einladet /

V . Ziegler , zum Löwen .

Muhlburg .
Bei Unterzeichneten - ndet heute , Sonntag , Tanz¬

musik statt , wozu höflichst einladcn
Gimoel , zur Stadt Karlsruhe . "
Dürv , zur Blume .

Todesanzeige.
Unser lieber Gatte,/Vater und Schwiegervater ,

Metzgermeister Friedrich Printz , ist am
6 . d . M . , Abends 8 Uhr , in Folge eines Brust¬
leidens in einem Alter twn 68 Jahren 11 Monaten
sanft verschieden . Indem wir Freunde und Be¬
kannte von diesem herben Verluste in Kenntniß setzen,
sagen wir zugleich Alls », welche ihm die letzte Ehre
durch ihre Begleitung « wiesen haben , unser » innigen
Dank . /

Karlsruhe , den 9 / September 1854 .

Im Namen der Hinterbliebenen :
Dw Wittwe : El . Printz .
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Großherzogliches Hoftheater.
Sonntag den 10 . Septbrl Hl . Quartal . 9t . Abonne¬

mentsvorstellung . Romeo und Julie . Trauer¬

spiel in 5 Akten , von Shakespeare . Julie : Fräul .

Wilhelm ine Birch , ^rls dritte Gastrolle .

Dienstag den 12 . Septbr . III . Quartal . 92 . Abonne¬

mentsvorstellung . Die Heimkehr aus der

Fremde . Liederspiel in einem Aufzuge; Musik
von Felix Mendelssohn -Bartholdy . Hierauf : Ku¬

vertüre zu „ die Hebriden
" , komponirt von Felix

Mcndelssohn - Bartholdy . Zum Beschluß : Finale aus

der unvollendeten Oper : Loreley . Musik von

Felix Mendelsfohn -Bartholdy .

M ^88MEL 806ILII .

Lebensverfrchernngs - Gesellschaft für Gesunde und Kranke .

LONDON VNV

OApUaL : S ALillioneii QluISvn .

Gesunde Leben werden von dieser Gesellschaft zu billigeren Prämien versichert , als von den meisten anderen

Compagnien . Gestützt aufsehr ausführliche statistische Berechnungen , versichert die Gesellschaft auch kranke , oder nicht

völlig gesunde Personen .

Die Versicherten können sich nach ihrer Wahl bei dem Gewinn der Gesellschaft betheiligen oder nicht .

In dem mp^ i) . September 1853 endenden Jahre hat die Gesellschaft für 4,826,114 Gulden neue Policen ge¬

schlossen.
ftcte sind unentgeldlich zu haben bei den Agenten der Gesellschaft .

Julius Geifendörfer , Haupt -Agent in Karlsruhe .

Karlsruher Wochenschau .
Sonntag den 10 . September :

Grvßh . Kunsthallc , dem Publikum geöffnet Morgens von 11

bis 1 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr . — Aus¬

stellung : Eine Zigcunermutter , ein Mädchen zum Tanze

schmückend , von Anselm Feuerbach . — Eine Kreuzabnahme

mit mehreren Figuren . Altdeutsch. — Christus und Maria

Gott Vater anbctend . Altdeutsch , auf Goldgrund gemalt . —

55 Blatt der vorzüglichsten italienischen Kupferstecher , nach

klassischen Meistern .
Kunst -Verein , geöffnet seinen Mitgliedern und Fremden Mor¬

gens von 10 bis 1 Uhr . — Ausstellung : Vier große

englische Jagdstücke , nach Herring , <n Farben . — Die Rettung

aus dem Schiffbruch , Kupferstich nach R . Jordan von Janßen .

— Römisches Mädchen aus Albano , nach Riedel , Schwarz¬

kunstblatt von A. Schultheiß .

Grvßh . Hoftheater : „ Romeo und Julie "
, Trauerspiel in 5

Aufzügen , von Shakespeare , übersetzt von Schlegel . Julie :

Fräul . Wilhelmtne Birch .

Bürgerverein : Festball zur Feier des allerhöchsten Geburts¬

festes S . K . H . des Regenten . Abends 8 Uhr . Für

Mitglieder und Fremde .
Montag den II . r

* Jm Großh . botanischen Garten sind die Pflanzenhäu -

scr dem Publikum geöffnet Morgens von 9 bis 11 Uhr und

Nachmittags von 3 bis 5 Uhr .
* Grvßh . Naturalien -Kabinet , dem Publikum geöffnet Morgens

von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr.

Dienstag den 12 . :

Großh . Hoftheater : „ Die Heimkehr ans der Fremde "
, Lieder-

spiel in einem Aufzuge , von Felir Mendelssohn -Bartholdy .

Hierauf : Ouvertüre zu „ die Hebriden
"

, komponirt von Felir

Mmdelssohn -Bartholdy . Zpm Beschluß : Finale aus der un¬

vollendeten Oper : „ Loreley"
, von Felir Mendelssohn -Bar -

tholdy .
Mittwoch den 13 . September :

* Großh . Kunsthalle , dem Publikum geöffnet Morgens von 11

bis 1 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr . — Ausstel¬

lung wie Sonntag den 3 . September .

Großh . Fasanerie , dem Publikum geöffnet von 4 bis 5 Uhr

Nachmittags , mit Einlaßkarten , welche auf dem Großherzvgl .

Hof -Forstamte Mittwoch Vormittag von 11 bis 12 Uhr

zu erhalten find.
Donnerstag den 14 . :

* Großh . Naturalien - Kabinet , dem Publikum geöffnet Morgens

von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr .

Grvßh . Hoftheater : „ Der Wasserträger
"

, Oper in 3 Auf¬

zügen , von Cherubini .
Freitag den iS . :

* Im Großh . botanischen Garte » sind die Pflanzenhäu -

ser dem Publikum geöffnet Morgen - von 9 bis 11 Uhr und

Nachmittags von 3 bis 5 Uhr .

Zutritt zum Thurme des Großherzoglichen Schlosses

( bekannt durch anziehende Aussicht auf die Stadt und Um¬

gebung) Nachmittags von 4 bis 6 Uhr .

Großh . Hofthcater : „ Maria Stuart "
, Trauerspiel in 5 Auf¬

zügen von Schiller . Fräul . Schneider , als Gast .

Sonntag den 17 . :
* Großh . Kunsthalle , dem Publikum geöffnet Morgens von 11

bis 1 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr .

Kunst -Verein , geöffnet seinen Mitgliedern und Fremden , Mor¬

gens von 10 bis 1 Uhr .
Großh . Hvftheaterr „ Die Jungfrau von Orleans "

, Trauer¬

spiel in 5 Auszügen , nebst einem Vorspiel . Frl . Schneider ,

als Gast .

Vom 10 . bis 18 . September :

Uebungen im Großh . Artillerielager auf der Fvrchheimer Haide ,

von besonderm Interesse dürfte für das Publikum sein :

Dienstag den 12 . September : NegimentSprüfungsfeuer .

Mittwoch den 13 . September : Bombenwerfen und Schieß¬

übungen mit 24pfünder Kanonen .

Donnerstag den 14 . September : Granatversuche und Schießen

mit Glühkugeln .

Vom S . bis 14 . September :

... s SL " "LL - dk
* Fremde , welche zu anderer Zeit die Großh . Kunsthalle oder das Naturalien -Kabinet zu besichtigen wünschen, wenden sich

an den Diener ; jene , welche die Pflanzenhäuser zu besuchen gedenken , an den Vorstand des Großh . botanischen Gartens .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Chr . Fr . Müller ' schen Hofbuchhandlung .
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